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inen vollen Erfolg feierte die „Boutique Basar“ jetzt wie-
der bei ihrer traditionellen Frühjahrs- und Sommer-Mo-
denschau in der Strandhalle. „Besonders die Wiederkehr

der Schlaghosen und unsere neuen Bootcut-Jeans haben unse-
re Gäste auf ganzer Linie begeistert“, freute sich Inhaberin Pe-
tra Pantke, die Ihren Gästen zudem eine Vielzahl an Sommer-
kleidern präsentierte. Abgerundet wurden die neuen Kollek-
tionen durch ein umfassendes Angebot abwechslungsreicher
Accessoires, die den Chic der neuen Saison noch einmal per-
fekt unterstrichen. FOTO: MASORAT
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Mode in der Strandhalle

ie Händler des Wochenmarktes Geestemünde haben
auch in diesem Jahr wieder die Aktion „Grünkohl für
den guten Zweck“ initiiert. 600 Portionen wurden über

den Tresen an die hungrigen Besucher ausgegeben. 3000
Euro konnten auf diese Weise eingenommen werden. Das
Geld geht an den Fond Kinderfreundliches Bremerhaven zur
Unterstützung verschiedener Projekte. Den Scheck haben
Großmarktgeschäftsführer Uwe Kluge (rechts) und Marktmeis-
terin Andrea Eichinger jetzt an Stadtrat Klaus Rosche, der auch
Schirmherr der Aktion war, übergeben. FOTO: MASORAT
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Grünkohl für guten Zweck

Leute von hier

Bremerhaven
› 18.-24.4.: Daimlerstraße, Georg-Seebeck-Straße, Hans-Böckler-
Straße, Lotjeweg.

› Stationär: Cherbourger Straße, Langener Landstraße
Kreis Cuxhaven

› Montag: Loxstedt, Bad Bederkesa, Drangstedt
› Mittwoch: Dorum, Wremen, Schiffdorf
› Donnerstag: Fickmühlen, Köhlen, Wehdel, Sellstedt, Bever-
stedt, Geestenseth

› Freitag: Ringstedt, Altwistedt, Heerstedt, Lunestedt, Bramstedt
› Sonntag: Neuenwalde, Nordholz, Krempel, Midlum
› Stationär: Kirchwistedt, Heerstedt

Achtung Blitzer!

BREMERHAVEN. Wertschätzung
für geleistetes Engagement:
Die Bürgerstiftung Bremer-
haven belohnt bereits zum
10. Mal ehrenamtliches En-
gagement mit dem Förder-
preis der Bürgerstiftung
Bremerhaven in Höhe von
1000 Euro. Im November
soll die Verleihung in einem
feierlichen Rahmen stattfin-
den.
Freiwilliges Engagement

hat in Deutschland eine
lange Tradition. Tausende
von Bürgern setzen sich
auch in Bremerhaven eh-
renamtlich für die Gesell-
schaft ein.

Vorschläge gesucht

Mit dem Förderpreis der
Bürgerstiftung Bremerha-
ven soll dieses Engagement
öffentlich gewürdigt wer-
den. Die ehrenamtliche Ar-
beit der Gewinner wird von
der Bürgerstiftung mit 1000
Euro unterstützt. Teilneh-
men oder vorgeschlagen
werden kann jeder, der sich
bürgerschaftlich engagiert.
Dies können sowohl Ein-

zelpersonen, aber auch Ini-
tiativen, Vereine oder Un-
ternehmen aus Bremerha-
ven und angrenzenden Ge-
meinden sein.
Die Projekte sollen Vor-

bildcharakter haben, in der
Gesellschaft eine Wirkung
erzielen und der Allgemein-
heit nutzen, von gesell-
schaftlicher Relevanz sein,
das heißt aktuelle gesell-
schaftliche Entwicklungen
positiv begleiten, und auf
nachhaltigen Nutzen ausge-
legt sein. Es können Projek-
te, Einzelengagements aber
auch Lebenswerke gemel-
det werden. Beispiele für
ehrenamtliches Engagement
sind etwa die Förderung des
Zusammenlebens in der
Nachbarschaft, die Integra-
tion ausländischer Mitbür-
ger, freiwilliges Engagement
in Schulen sowie der Bil-
dung junger Menschen oder
freiwilliges Engagement in
der Altenbetreuung oder
aber freiwilliges Engage-
ment in Sportvereinen.
Bewerbungsschluss ist

der 30. September. (SJ)

Bürgerstiftung belohnt Engagement

Einsatz für die
Gesellschaft

SPADEN. Derzeit wird im
Modepark Röther im Fach-
marktzentrum Spaden
noch letzte Hand angelegt,
um den Kunden bei der Er-
öffnung in der kommenden
Woche modern gestaltete
Einkaufsflächen anzubie-
ten. Der Textilfilialist wird
am Donnerstag, 21. April,
seine Pforten öffnen.
Das Sortiment in dem

Markt umfasst Damen-
und Herrenbekleidung
ebenso wie Schuhe, Wä-
sche und Accessoires. Der
Textilanbieter ist bisher mit
35 Filialen in Deutschland
und einer Filiale in Öster-
reich vertreten und ver-
treibt bekannte Modemar-
ken.

Mode auf
4500 Quadratmetern

Mit dabei sein sollen auf
der Verkaufsfläche von
4500 Quadratmetern unter
anderem Markenshops wie
Esprit, S. Oliver, Tom Tai-
lor, Jack Jones, Bugatti und
Marco Tozzi. Mit der neu-
en Filiale expandiert das
Geschäft nun in das elfte
Bundesland. (SJ)

Röther steht
in den
Startlöchern
Modemarkt eröffnet
am 21. April

BREMERHAVEN. Die Wochen-
märkte in Bremerhaven ge-
hen mit der Zeit. Jetzt kön-
nen sich Besucher online
über ihren Wochenmarkt
informieren. Aus den In-
ternetseiten werden unter
anderem aktuelle Aktionen
und Themen veröffentlicht.
So finden Kunden dort In-
formationen zu den Händ-
lern, Öffnungszeiten, Ak-
tionen und vorgezogenen
Markttagen.

www.wochenmarkt-bogenstrasse.de
www.wochenmarkt-geestemuende.de

www.wochenmarkt-lehe.de
www.wochenmarkt-leherheide.de
www.wochenmarkt-wulsdorf.de

Märkte
gehen online
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Beilagenhinweis

In Teilen unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie Beilagen der
Firmen real,-, Thomas Philipps,
Aldi, Dän. Bettenlager, Edeka,
Kaufland, Rossmann, Zimmer-
mann Sonderposten, OBI,
dm-Drogerie, EWE, Nordsee,
swb, Lidl, Netto, Marktkauf, Hol
ab, Holz Ehlers, Harrje & Wehr-
mann, Thaden u. GP-Getränke.

Neben der umfangreichen
Telefonübersicht von priva-
ten und geschäftlichen Ein-
trägen bietet das Nachschla-
gewerk auf insgesamt 496
Seiten auch ein umfangrei-
ches Angebot zu den The-
men Veranstaltungen und
Institutionen sowie zahlrei-
che weitere Serviceleistun-
gen.

Übersichtsseiten geben
Tipps zu Ausflugszielen

Wer etwas unternehmen
will, kann auf den Über-
sichtsseiten von Gaststätten
über Museen bis zu
Schwimmbädern das geeig-
nete Ausflugsziel samt den
dazugehörigen Öffnungszei-
ten entdecken. Wie man den
Weg zum Ausflugziel findet,
lässt sich auf dem übersicht-
lichen Straßenverzeichnis
mit Stadtplan nachvollzie-
hen.
Für Notfälle finden sich

im Örtlichen auf Anhieb die
Notrufnummern von Polizei,
Feuerwehr und weiteren
Rettungsdiensten. Außerdem
sind sämtliche Selbsthilfe-
und Beratungsstellen aufge-
listet. Einen Überblick über
Ärzte aus allen Bereichen
bietet das umfangreiche Ärz-
te- und Zahnärzteverzeich-
nis.
Auf insgesamt acht Seiten

präsentiert die Bremerhave-
ner Stadtverwaltung im Ört-
lichen ihr Angebot mit allen
Ämtern inklusive der An-

sprechpartner. Auch die Ver-
waltungen der Städte, Ge-
meinden und Samtgemein-
den im Landkreis Cuxhaven
stellen hier ihr Angebot vor.
Hier findet der Leser gleich
den richtigen Ansprechpart-

ner in den Ämtern, Rathäu-
sern und anderen Institutio-
nen für das jeweilige Anlie-
gen sowie zahlreiche weitere
Informationen über die je-
weilige Gemeinde. Auch die
dortigen Museen präsentie-

ren sich mit einer Sondersei-
te.
Wer möchte, kann neben

der gedruckten Ausgabe
auch den mobilen Service
nutzen. Per QR-Code lässt
sich „Das Örtliche“ herun-
terladen und auf dem
Smartphone nutzen. (SJ)

BREMERHAVEN. Die DeTeMedien
haben gemeinsam mit der
Nordwestdeutschen Verlagsge-
sellschaft wieder die neueste
Ausgabe des Telefonbuches
„Das Örtliche“ auf den Markt
gebracht. Mit einer Auflage
von mehr als 72000 Exempla-
ren bietet „Das Örtliche
2016/2017“ zahlreiche Informa-
tionen zu der Seestadt und den
angrenzenden Gemeinden des
Landkreises.

Neue Ausgabe von „Das Örtliche“ erschienen – Viele Serviceseiten

Telefonkontakte und Tipps

....................................................................................................................................

› „Das Örtliche 2016/2017“ ist
kostenlos erhältlich an allen
bekannten Verteilstellen.

Meike Fröhlich von der Nordwestdeutschen Verlagsgesellschaft präsentiert die neueste Ausgabe von
„Das Örtliche“ für Bremerhaven und Umgebung. FOTO: HESKE

Die Leser finden gleich den richtigen
Ansprechpartner in den Ämtern, Rathäusern

und anderen Institutionen.

BREMERHAVEN. Es ist soweit:
Die diesjährigen Finalisten
des Nordwest Award 2016
stehen fest. Aus neunzig ein-
gereichten Bewerbungen
wählte die Jury die acht he-
rausragenden Projekte aus,
die weiterhin im Rennen um
Preisgelder in einer Gesamt-
höhe von 30000 Euro sind.
Der Verein Netzwerk, Schu-
le, Wirtschaft und Wissen-
schaft für die Region Unter-
weser ist dabei.
„Auch in diesem Jahr hat

es uns die hohe Qualität der
Bewerbungen alles andere
als leicht gemacht“, sagt Ju-
rymitglied Jörg Bensberg,
Landrat im Kreis Ammer-
land und 1. Vorsitzender der
Metropolregion Nordwest.
„Ich bin gespannt auf die
Personen und Institutionen,
die hinter diesen großartigen
Projekten stehen, und freue
mich, diese bei der Verlei-
hung am 10. Mai auch per-
sönlich kennenlernen und
auszeichnen zu dürfen.“ Je-
des der Finalisten-Projekte
leiste einen Beitrag zur posi-
tiven Entwicklung der Me-
tropolregion. Alle acht Fina-
listen zeigten mit ihren Pro-
jekten die regionale Vielfalt,
die Potenziale, die Innovati-
onskraft und das Know-how
der Metropolregion Nord-
west. Welches der Projekte
am Ende den begehrten
Nordwest Award erhält,
wird auf der Preisverleihung
am 10. Mai im GOP Varieté-
Theater Bremen verkündet.
Der Verein Netzwerk

Schule, Wirtschaft und Wis-
senschaft für die Region Un-
terweser (SWW) wurde 2009
gegründet und organisiert
seitdem vielfältige Aktivitä-

ten, um Zukunftschancen
für Schüler und Studenten in
der Region zu verbessern
und die Ausbildungssituati-
on von Unternehmen zu för-
dern.

Aufbau von Kooperationen

Der Weg dahin führt über
den Aufbau nachhaltiger,
schnittstellenübergreifender
Kooperationen von Schulen,
Wirtschaft und Wissenschaft.
Das Motto lautet: „Gemein-
sam Zukunft bewegen“.
Beispielhafte Aktivitäten

sind regelmäßig veranstaltete
Management Information
Games (MIG), ein Unter-
nehmensplanspiel unter Be-

teiligung von Oberschulen
und Gymnasien aus dem
Landkreis Cuxhaven und
aus Bremerhaven und der
Talentpool mit einer Teil-
nehmerzahl von etwa 90
Schülern und 20 teilneh-
menden Unternehmen
(Sponsoren) 2015.
Außerdem beteiligt sich

das Netzwerk SWW an Be-
rufsinformationstagen an
Schulen oder Veranstaltun-
gen wie dem Hochschultag
„Zukunft Lebensmittelwirt-
schaft“ und führt einen Refe-
rentenpool aus Wirtschafts-
vertretern, die Schulen als
Referenten zur Verfügung
stehen. (SJ)

Hilfe für Schüler und Azubis
SSW-Netzwerk ist für den Nordwest Award nominiert

Schon 2014 erhielt das Projekt „Netzwerk SWW: Jobperspektiven für
die Region Unterweser“ die Auszeichnung als „Ausgezeichneter Ort
2014“.de. FOTO: SCHESCHONKA/ARCHIV

LOXSTEDT. 2,4 Millionen E-
Bikes sind schon auf deut-
schen Straßen unterwegs
und jährlich kommen eine
halbe Million dazu. E-Bikes
bieten ihren Nutzern kom-
fortables Radfahren mit
technischer Unterstützung je
nach Bedar. Wer sich selbst
von den Vorzügen eines E-
Bikes überzeugen möchte,
der hat dazu am Sonntag, 8.
Mai, die Gelegenheit. Im
Radhaus Loxstedt ist das
„Kalkhoff-Testival“ zu Gast,
damit Interessierte einmal
das Fahrgefühl auf einem E-
Bike kennenlernen können.
Der Fahrradhersteller Kalk-
hoff stellt mit seinem Show-
truck vor Ort eine Vielzahl
von E-Bikes für Testfahrten
zur Verfügung. Zusätzlich
geben Fachleute während
der Veranstaltung Antwor-
ten. (SJ)

„Testival“ macht in
Loxstedt Station

E-Fahrräder
rollen im
Lastwagen an

....................................................................................................................................

„Kalkhoff-Testival“, 8.5.2016, von
9.30 bis 18 Uhr, Radhaus Loxstedt,
Loxstedt, Helmut - Neynaber Stra-
ße 2

MITTE. Wer heute shoppen
wollte, hat Pech: Das Innen-
stadtmanagement City Skip-
per weist darauf hin, dass
der verkaufsoffene Sonntag
heute nicht stattfindet. Der
nächste Termin zur Sonn-
tagsöffnung ist der 29. Mai
zum Seestadtfest Bremerha-
ven.

Kein Verkauf in
der Innenstadt


